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Sühnegebet während der Adventszeit 

Jungfrau der Offenbarung: Dein geistiges Königskind Adonai-Jesulein hat in einer 
menschlichen Hülle alle Lästerungen gegen Deine Göttliche Majestät gesühnt. Schenke 
uns die Gnade Seiner Ankunft zum Zwischengericht und erhalte in uns das Licht der 
Kindschaft Gottes.  
 

Gebet während der Adventszeit 

O liebevollste Mutter, reinste Jungfrau, Mutter meines Erlösers! 
Sei gegrüsst mit der innigsten Liebe, die ein Kindesherz für Dich haben kann. 
Ja, o Mutter, ich bin Dein Kind, und weil meine Ohnmacht gross ist, mache ich mir die 
Liebesglut aus dem Herzen Deines göttlichen Sohnes zu eigen; mit dieser Liebe grüsse 
ich Dich als die Allerreinste, die nach dem Wohlgefallen des dreimal Heiligen Gottes 
geschaffen ist. Du bist ohne Makel der Erbsünde empfangen, frei von jeder Verderbnis 
und allen Regungen der Gnade immer treu gewesen. Dadurch hast Du Dir so grosse 
Verdienste erworben, dass Du über alle Geschöpfe erhoben wurdest. 
Zur Mutter Jesu Christi auserwählt, hast Du Ihn wie in einem ganz reinen Heiligtum 
behütet, und Er, Der gekommen ist, der Welt das Leben zu schenken, hat aus Dir das 
Leben genommen und Seine Nahrung empfangen. 
O unvergleichliche Jungfrau! Unbefleckte Jungfrau! Wonne der seligen Dreieinigkeit! Dich 
bewundern die Engel und Heiligen, Du Freude der Himmel! 
Du Morgenstern! Du blühender Rosenstrauch, schneeweisse Lilie. Du verschlossener 
Garten, nur zur Freude des himmlischen Vaters bepflanzt. 
Du bist meine Mutter, weiseste Jungfrau, kostbare Arche, die alle Tugenden umschliesst! 
Du bist meine Mutter, mächtigste Jungfrau, gütigste Jungfrau, getreue Jungfrau! Du bist 
meine Mutter, Zuflucht der Sünder! Ich grüsse Dich und ich freue mich, dass der 
Allmächtige Dir so grosse Gaben geschenkt hat und Dich mit so vielen Vorzügen gekrönt 
hat. Sei gebenedeit und gelobt, Mutter meines Erlösers, Mutter der armen Sünder! Hab 
Erbarmen mit uns und birg uns unter Deinem mütterlichen Schutz.  
Ich grüsse Dich im Namen aller Menschen, aller Heiligen und aller Engel! 
Ich möchte Dich lieben mit der Glut der liebentflammten Seraphim, und da das noch zu 
wenig ist, um mein Verlangen zu stillen, so grüsse und liebe ich Dich durch Deinen 
göttlichen Sohn, Der mein Erlöser, mein Heiland, mein Bruder, mein Vater und mein 
Bräutigam ist! 
Ich grüsse Dich mit der Heiligkeit der anbetungswürdigen Dreieinigkeit, mit der Reinheit 
des Heiligen Geistes. Mit diesen göttlichen Personen benedeie ich Dich und möchte Dir 
ewiglich ein reines Lob darbringen. 
O unvergleichliche Jungfrau! Segne mich, weil ich ja Dein Kind bin. Segne alle Menschen! 
Beschütze sie und bitte für sie beim allmächtigen Gott, der Dir nichts verweigern kann.  
Liebste Mutter! Ich grüsse Dich Tag und Nacht, in der Zeit und in der Ewigkeit! 
 
O-Antiphonen 
 
17. Dezember  
O Sapiéntia, qua: ex ore Altíssimi 
prodiísti, attíngens a fine usque ad 
finem, fórtiter suavitérque dispónens 
ómnia: veni ad docéndum nos viam 
prudéntiae. 

O Weisheit, aus dem Munde des 
Allerhöchsten hervorgegangen, Du 
reichest von einem Ende zum andern, 
ordnest alles kraftvoll und milde: Komm, 
lehre uns den Weg der Weisheit! 
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18. Dezember  
 O Adonái, et Dux domus Israel, qui 
Móysi in igne flammae rubi apparuísti, et 
ei in Sina legem dedísti: veni ad 
rediméndum nos in bráchio exténo. 

O Adonai, Führer des Hauses Israel. 
Du bist dem Moses im Feuer des 
brennenden Dornbusches erschienen. 
Du hast ihm auf Sinai das Gesetz 
übergeben: Komm, strecke Deinen Arm 
aus und erlöse uns! 

  
19. Dezember  
O radix Jesse, qui stas in signum 
populórum, super quem continébunt 
reges os suum, quem gentes 
deprecabúntur: veni ad liberándum nos, 
iam noli tardáre. 

O Wurzel Jesse, Du bist zum Zeichen 
gesetzt für die Völker, vor Dir 
verschliessen Könige ihren Mund, die 
Heidenvölker werden zu Dir flehen. 
Komm uns zu befreien, säume nicht 
länger! 

  
20. Dezember  
O clavis David, et sceptrum domus 
Israel; qui áperis, et nemo claudit; 
claudis, et nemo áperit: veni, et educ 
vinctum de domo cárceris, sedéntem in 
ténebris, et umbra mortis. 

O Schlüssel Davids und Zepter des 
Hauses Israel! Du öffnest, und niemand 
kann schliessen. Du schliessest, und 
niemand kann öffnen: Komm und führe 
den Gefesselten aus dem Kerker 
heraus, in welchem er in Finsternis und 
Todesschatten schmachtet! 

  
21. Dezember  
O Oriens, splendor lucis aetérnae, et sol 
iustítiae; veni, et illúmina sedéentes in 
ténebris, et umbra mortis. 

O Morgenstern, Glanz des ewigen 
Lichtes und Sonne der Gerechtigkeit: 
Komm und erleuchte uns, die wir in 
Finsternis und Todesschatten sitzen! 

  
22. Dezember  
O Rex géntium, et desiderátus eárum, 
lapísque anguláris, qui facis útrauque 
unum: veni, et salva hóminem, quem de 
limo formásti. 

O König der Völker, Sehnsucht der 
Völker, Du Eckstein, der aus beiden 
eines macht: Komm und erlöse den 
Menschen, den Du aus Erde gebildet 
hast! 

  

23. Dezember  

O Emmánuel, Rex et légifer noster, 
exspectátio géntium, et Salvátor eárum: 
veni ad salvándum nos, Dómine, Deus 
noster. 

O Emmanuel, unser König und 
Gesetzgeber, Du Erwartung der Völker 
und ihr Heiland: Komm uns zu erlösen. 
Herr, unser Gott! 

 


